
 

Hier finden Sie alle Kurse, die wir für Fachanwälte anbieten

 
 

 

Aktuelle Rechtsprechung zum Allgemeinen Gleichbehandlungsgesetz

Das AGG bringt vor allem für das Arbeitsrecht einschneidende Neuerungen mit sich. Diese reichen von der Stellenausschreibung und dem 
Bewerbungsverfahren bis zur Beendigung des Arbeitsverhältnisses. Auch kollektivrechtliche Regelungen, wie Betriebsvereinbarungen oder 
Tarifverträge werden erfasst. Arbeitgeber müssen Vorkehrungen treffen und erweiterte Dokumentationspflichten erfüllen, um dem Vorwurf der 
Diskriminierung entgegentreten zu können und empfindliche Sanktionen wie Unterlassungsansprüche, Schadensersatz- und 
Schmerzensgeldforderungen zu vermeiden.

Als erfahrener Dozent und Fachbuchautor gibt der Dozent praktische Tipps, Handlungsanleitun-gen und Hilfestellungen zu folgenden 
Themenkomplexen, um dem Arbeitsrechtler die Beratung von Arbeitgebern zu erleichtern

 

1. Das AGG im Überblick

Aktuelle Entwicklungen seit In-Kraft-Treten; Ziel und Anwendungsbereich
Diskriminierungsmerkmale und Formen der Benachteiligung
Rechtfertigung einer Benachteiligung
Sanktionen und Rechtsfolgen
Prozessuales: Beweislastverteilung und Ausschlussfristen
Organisationspflichten des Arbeitgebers

 

2. Praktische Auswirkungen des AGG für Arbeitgeber und der sie
    beratenden Anwälte

 

Rechtsichere Einstellungs-, Bewerbungs- und Auswahlverfahren
Schulungs- und Reaktionspflichten des Arbeitgebers
Überprüfungsanleitung betrieblicher Regelungen
Handlungsanleitungen für Arbeitgeber, Tipps und Tricks

 

Mit Nachweis zur Vorlage nach § 15 FAO für die Fachanwaltschaft �Arbeitsrecht� (5 Zeitstunden).

 

II. Dozent

Rechtsanwalt Dr. Oliver Hahn, und Fachanwalt für Arbeitsrecht
Kanzlei Kullen, Müller, Zinser, Sindelfingen

III. Termin

Die Fortbildung findet statt am

Montag, 10. Mai 2010
13.30 Uhr - 19.15 Uhr



im Fortbildungsraum 3 des

Fortbildungsinstitut der Rechtsanwaltskammer Stuttgart,
Königstraße 14, 70173 Stuttgart (4. OG) - Eingang Stephanstraße 25 -

Die Seminargebühr beträgt � 235,00 (� 230,00 bei Online-Buchung), jeweils umsatzsteuerbefreit.

Die Seminarausschreibung finden Sie hier.
Anmeldung: Online-Buchungssystem Anmeldung per Telefax oder per Post (Seminarnummer 100510-S-FA bitte angeben)

Ihre Ansprechpartnerin für dieses Seminar:Frau Carmen Rothenbacher
Telefon: 0711 22 21 55-31; Telefax: 0711 22 21 55-11

rothenbacher@rak-stuttgart.de

 

 

 

 

 

 

 

FGO - Der Steuerprozess >>> Der Steuerrechtsweg vom FA über das FG zum BFH mit praktischen Fällen

Das Fachseminar beinhaltet u.a. das außergerichtliche Vorverfahren, den Verfahrensweg beim Finanzgericht (1. Instanz) sowie 
Bundesfinanzhof (2. Instanz) sowie die Finanzgerichtsordnung und vermittelt u.a. zahlreiche praxisrelevante Prozesstipps.

 

I. Inhalt

I.         Praktischer Fall beim Finanzgericht (1. Instanz)

II.        Praktischer Fall beim Bundesfinanzhof (2. Instanz)

III.      Das außergerichtliche Vorverfahren

            1. Zweck und Rechtsnatur
            2. Allgemeine Pflichten des Finanzamts im Einspruchsverfahren
            3. Sachverhaltsermittlung und strukturelles Vollzugsdefizit
            4. Die tatsächliche Verständigung als ein Mittel prozessorientierten
                 Verhaltens
            5. Einspruchsverfahren und Mitwirkung bei der Außenprüfung
            6. Einspruchsverfahren und Mandantenvertretung im Haftungsverfahren
            7. Durchführung des Einspruchsverfahrens

 
IV.       Die Finanzgerichtsordnung

            1. Die Gerichtsverfassung für beide Instanzen
            2. Zulässigkeit des Rechtsweges
            3. Klagearten, Vorverfahren, Klagefrist, Klagebefugnis, Klageverzicht
            4. Allgemeine Verfahrensvorschriften
            5. Das Klageverfahren (Verfahrensgrundsätze, Sachaufklärung,
                Beweiswürdigung)
            6. Klageänderung
            7. Vorläufiger Rechtsschutz
            8. Entscheidung des Finanzgerichts (Entscheidungsinhalt,
                Entscheidungsformen, andere Arten der Prozessbeendigung, 
                Kostenvorschriften, Beschwerde, Anhörungsrüge)
            9. Das Revisionsverfahren (Zweck, Statthaftigkeit, 
                Zulassungsgründe, Revisionsgründe, Verfahren, Entscheidung
                des Bundesfinanzhofs, Muster einer Revisionsschrift und einer 
                Nichtzulassungsbeschwerde
            10. Musterfall für Verfassungsbeschwerde

V.         Prozesstipps (u.a. Vorüberlegungen zum Klageziel, typische



             Fehlerquellen, PKH, Verzicht auf die mündliche Verhandlung,
             typische Beweismittel, Bedeutung der
             mündlichen Verhandlung)

 
VI.       Übersicht Anlage �Praktische Fälle�

 
VII.      Folienpräsentation des Skripts

 
Mit Nachweis zur Vorlage nach § 15 FAO für die Fachanwaltschaft �Steuerrecht� (6 Zeitstunden).

 

II. Dozent

Dr. Wolf-D. Butz, Vorsitzender Richter a.D. am Nds. Finanzgericht Hannover

Der Dozent Herr Dr. Wolf-D. Butz war bis zu seiner Pensionierung im Oktober 2005 als Vorsitzender Richter am Niedersächsischen 
Finanzgericht in Hannover tätig. Er promovierte über Handels- und Steuerrecht und ist ein erfahrener Referent.

 

III. Termin

Die Fortbildung findet statt am

Freitag, 11. Juni 2010
12.30 Uhr - 19.30 Uhr

im Fortbildungsraum 3 des

Fortbildungsinstitut der Rechtsanwaltskammer Stuttgart,
Königstraße 14, 70173 Stuttgart (4. OG) - Eingang Stephanstraße 25 -

Die Seminargebühr beträgt � 235,00 (� 230,00 bei Online-Buchung), jeweils umsatzsteuerbefreit.

Die Seminarausschreibung finden Sie hier.
Anmeldung: Online-Buchungssystem Anmeldung per Telefax oder per Post (Seminarnummer 100611-S-FA bitte angeben)

Ihre Ansprechpartnerin für dieses Seminar: Frau Carmen Rothenbacher
Telefon: 0711 22 21 55-31; Telefax: 0711 22 21 55-11

rothenbacher@rak-stuttgart.de

 

 

 

3. Tübinger Studientage

Aktuelle Tendenzen im Wirtschaftsrecht - Ausgewählte Praxisschwerpunkte

Nach der Begrüßung durch Frau Prodekanin der Juristischen Fakultät,  Professorin Dr. Barbara Remmert, werden zu den aktuellen 
Praxisthemen referieren:

 

1.    13.30 Uhr � 14.15 Uhr
Professor Dr. Hermann Reichold:

Aktuelle Fragen zu den 'Compliance-Pflichten' des Arbeitgebers (Betriebsrat, AGG, Datenschutz, Kündigungsverhalten)

2.    14.15 Uhr � 15.00 Uhr
Professor Dr. Stefan Thomas

Schadensersatz von Marktteilnehmern bei Kartellverstößen

15.00 Uhr � 15.15 Uhr
Diskussion
15.15 Uhr � 15.45 Uhr
Kaffeepause



3.    15.45 Uhr � 16.30 Uh
Professor Dr. Mathias Habersack: 

Kapitalaufbringung nach MoMiG und ARUG

4.    16.30 Uhr � 17.45 Uhr
Rechtsanwalt Dr. Thomas Trölitzsch, Fachanwalt für Handels- und Gesellschaftsrecht,
OPPENLÄNDER Rechtsanwälte, Stuttgart:

Gesellschaftsrechtliche Fragen der Managervergütung in der Krise

Mit Nachweis zur Vorlage nach § 15 FAO für die Fachanwaltschaft �Arbeitsrecht und Handels- und Gesellschaftsrecht (3,5 Zeitstunden).

 

Termin

Die 3. Tübinger Studientage finden statt am

Donnerstag, den 17. Juni 2010
13.30 Uhr - 18.00 Uhr

in der Eberhard-Karls-Universität Tübingen, im Hörsaalgebäude Kupferbau, Hörsaal 21, Hölderlinstr. 5, 72074 Tübingen

Seminargebühren (jeweils umsatzsteuerbefreit):

Für Mitglieder der Juristischen Gesellschaft Tübingen e.V. � 105,00 (bei Online-Buchung � 100,00).
Für Mitglieder der beteiligten Kammern und Veranstalter � 110,00 (bei Online-Buchung � 105,00).
Bitte verwenden Sie das Anmeldeformular oder melden Sie sich online an unter

www.rak-fortbildungsinstitut.de unter der Seminarnummer 100617-S-RA.

Die Seminarausschreibung finden Sie hier.
Anmeldung: Online-Buchungssystem (Seminarnummer 100617-S-RA bitte angeben)

Ihre Ansprechpartnerin für dieses Seminar:
Frau Carmen Rothenbacher
Telefon: 0711 22 21 55-31; Telefax: 0711 22 21 55-11
rothenbacher@rak-stuttgart.de

 


